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Senioren 40 Bezirksklasse

TV Großbottwar : TTG Marbach-Rielingshausen 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Grimm beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 23:17 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TTG Marbach-Rielingshausen ihr Auswärtsspiel in der Senioren 40
Bezirksklasse gegen den TV Großbottwar. 120 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
Martin Grimm den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Friedl / Henn bezwangen Schmandke / Häusser in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. In toller Verfassung präsentierten sich Butz / Kubelj im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Feldges / Grimm. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Friedl
seinen Gegner Gerd Häusser beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Schmandke war für Matthias Butz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch.
Den Sieg von Martin Grimm konnte Stefan Kubelj im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Fünf Sätze beharkten sich Jörg Henn und Andreas Feldges, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas
Friedl beim 0:3 gegen Markus Schmandke. Mit 3:1 hatte Matthias Butz im Spiel gegen Gerd Häusser
wiederum die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus
überraschenden Erfolg. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Stefan Kubelj und Andreas
Feldges, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:8, 12:10, 8:11, 11:7 durchsetzen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kubelj nun bei 4:3, während Feldges bislang einen Sieg und eine Niederlage zu
verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied
über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Nicht ganz mithalten konnte Jörg Henn, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Martin Grimm, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Großbottwar am 08.03.2024 gegen den TSV Asperg II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.02.2024 gegen den TSV Asperg II mitnehmen.

 Statistik:
 TV Großbottwar

Doppel: Friedl / Henn 1:0, Butz / Kubelj 0:1 
Einzel: T. Friedl 1:1, M. Butz 1:1, S. Kubelj 1:1, J. Henn 0:2 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Schmandke / Häusser 0:1, Feldges / Grimm 1:0 
Einzel: M. Schmandke 2:0, G. Häusser 0:2, A. Feldges 1:1, M. Grimm 2:0


